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See the notice on TED website

512782-2026 - Ergebnis
Deutschland – Faradayscher Käfig – TPA.STS.800.01 Faradayscher Käfig
OJ S 141/2026 24/07/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Deutsches Museum von Meisterwerken der Naturwissenschaft und 
Technik (AdöR)
E-Mail: bauabteilung@deutsches-museum.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Bildung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: TPA.STS.800.01 Faradayscher Käfig
Beschreibung: Beschaffung eines begeh- und verfahrbaren Faraday’schen Käfigs zur 
Vorführung von Hochspannungsversuchen: Der Sammlungsbau - Realisierungsabschnitt 2 
wird im Rahmen der Sanierung brandschutztechnisch ertüchtigt, die Infrastruktur sowie die 
technische Gebäudeausrüstung saniert bzw. weitgehend erneuert. Im Rahmen dessen wird 
für die neue Ausstellung „Energie-Strom“ innerhalb des EMV-Bereichs der 
Hochspannungsdemonstrationsanlage (kurz „HSDA“) ein begeh- und verfahrbarer Faraday’
scher Käfig zur Vorführung von Hochspannungsversuchen beschafft.
Kennung des Verfahrens: 7272c776-1db3-4576-8874-29acf6638ed8
Interne Kennung: RuV-11000-2024-047.02
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren ohne Aufruf zum Wettbewerb

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 42992100 Faradayscher Käfig

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Es stehen keine Parkmöglichkeiten zur Verfügung.

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich vor, den Zuschlag auf das 
Erstangebot zu erteilen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/512782-2026
mailto:bauabteilung@deutsches-museum.de
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5.1.  Los: LOT-0000
Titel: TPA.STS.800.01 Faradayscher Käfig
Beschreibung: Beschaffung eines begeh- und verfahrbaren Faraday’schen Käfigs zur 
Vorführung von Hochspannungsversuchen: Der Sammlungsbau - Realisierungsabschnitt 2 
wird im Rahmen der Sanierung brandschutztechnisch ertüchtigt, die Infrastruktur sowie die 
technische Gebäudeausrüstung saniert bzw. weitgehend erneuert. Im Rahmen dessen wird 
für die neue Ausstellung „Energie-Strom“ innerhalb des EMV-Bereichs der 
Hochspannungsdemonstrationsanlage (kurz „HSDA“) ein begeh- und verfahrbarer Faraday’
scher Käfig zur Vorführung von Hochspannungsversuchen beschafft.
Interne Kennung: RuV-11000-2024-047.02

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 42992100 Faradayscher Käfig

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Es stehen keine Parkmöglichkeiten zur Verfügung.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 22 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Preis
Beschreibung der anzuwendenden Methode, wenn die Gewichtung nicht durch Kriterien 
ausgedrückt werden kann: Preis

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Oberbayern Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: Sofern sich ein am Auftrag interessierter Bieter 
durch Nichtbeachtung der Vergabevorschriften in seinen Rechten verletzt sieht, ist gem.§ 160 
Abs. 3 Nr. 1 GWB der Verstoß gegen Vergabevorschriften innerhalb einer Frist von zehn 
Kalendertagen bei der Vergabestelle des Deutschen Museums zu rügen. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind gem. § 160 Abs. 
3 Nr. 2 GWB spätestens bis Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe bei der Vergabestelle zu rügen. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind gem. § 160 Abs. 



512782-2026 Page 3/5

3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
bei der Vergabestelle zu rügen. Hilft die Vergabestelle der Rüge nicht ab, kann gem. § 160 
Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Tagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers ein 
Antrag auf Nachprüfung bei der Vergabekammer gestellt werden. Gem. § 134 GWB werden 
Bieter, deren Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, in Textform informiert. Ein Vertrag 
darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information geschlossen werden. Wird die 
Information auf elektronischen Weg oder per Fax versendet, verkürzt sich die Frist auf 10 
Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den 
Auftraggeber.
Organisation, die den Auftrag unterzeichnet: Deutsches Museum von Meisterwerken der 
Naturwissenschaft und Technik (AdöR)

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 290 000,00 EUR
Direktvergabe
: 
Begründung der Direktvergabe: Keine geeigneten Angebote, Teilnahmeanträge oder Anträge 
im Anschluss an eine vorherige Bekanntmachung
Sonstige Begründung: Verhandlungsverfahren ohne vorherigen Aufruf zum Wettbewerb. Es 
wurden insgesamt 3 qualifizierte Unternehmen direkt zur Angebotsabgabe aufgefordert. Nach 
Ablauf der Frist wurde lediglich 1 Angebot eingereicht.“

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0000
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: esmo AG
Angebot: 
Kennung des Angebots: RuV-11000-2024-047.02
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0000
Wert des Angebots: 290 000,00 EUR
Das Angebot wurde in die Rangfolge eingeordnet: ja
Rangfolge des Angebots: 1
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Noch nicht bekannt
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: RuV-11000-2024-047.02
Datum der Auswahl des Gewinners: 22/05/2026
Datum des Vertragsabschlusses: 22/05/2026
Organisation, die den Auftrag unterzeichnet: Deutsches Museum von Meisterwerken der 
Naturwissenschaft und Technik (AdöR)

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1

8. Organisationen
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8.1.  ORG-0000
Offizielle Bezeichnung: Deutsches Museum von Meisterwerken der Naturwissenschaft und 
Technik (AdöR)
Registrierungsnummer: USt-IdNR:DE129523605
Postanschrift: Museumsinsel 1
Stadt: München
Postleitzahl: 80538
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Zukunftsinitiative
E-Mail: bauabteilung@deutsches-museum.de
Telefon: +49892179618
Internetadresse: http://www.deutsches-museum.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die den Auftrag unterzeichnet

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Oberbayern Vergabekammer Südbayern
Registrierungsnummer: USt-IdNr:DE811335517
Postanschrift: Maximilianstr. 39
Stadt: München
Postleitzahl: 80538
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefon: +49 89 21762411
Fax: +49 89 21762847
Internetadresse: http://www.regierung.oberbayern.bayern.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: esmo AG
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Großunternehmen
Registrierungsnummer: USt.ID-Nr. DE813275509
Stadt: Rosenheim
Postleitzahl: 83022
Land, Gliederung (NUTS): Rosenheim, Kreisfreie Stadt (DE213)
Land: Deutschland
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Gewinner dieser Lose: LOT-0000

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)

mailto:bauabteilung@deutsches-museum.de
http://www.deutsches-museum.de/
mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
http://www.regierung.oberbayern.bayern.de
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Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 31c96dd9-a6ee-49bc-9a80-ce19105ee3a3  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 23/07/2026 13:14:10 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 512782-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 141/2026
Datum der Veröffentlichung: 24/07/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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